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EineInterpellationdesBürgermeistersüberdenSparkassen-¬nEzelleerlaß .Bürgermeister/Dr .Weiskirchnerwirdindernächsten
Sitzungdes . - ö.LandtagesfolgendeInterpellationan
SeineExzellenzden . k .Statthalterstellen :

Das. k.MinisteriumdesInnernhatmitdemErlaese
vom16.Jänner1913dieSparkassendurchdasindiesemEr¬
lasseaufgestellteJunktimverpflichtet,15ihrerEinds
geninStaatswertenanzulegenunddiesesprembwelleVerz.
hältnisbinnenzweiJahrenherzustellenDieDurchführung
dieserMaßnahmenwürdedieSparkassenzwingen,dieBewilligun
vonHypothekar-Darleheneinzuszhränken,manchewürdensogar
solcheDarlehenzurückfordernmüssenDieRegierungwurdehiedurchinsbesonderedieWohnungefürsorgedieihrdoch
nachwiederholtenundentschiedenenErklärungenbesond
amHarzenliegt ,schwerschädigenDiegemeinnützigeBau¬
tätigkeitdurchBauvereinigungen ,dieFörderungdesBauee
vonFamilien -undKleinhäusern,die Nutzbarmachungderne
RechtsformdesBaurechteshabeneinenreichlichenundba
genKreditzurunumgänglichenVoraussetzungSoliegt
SchwergewichtdesStaatlichenWohnungsfürsorgefondesfür
Kleinwohnungennichtin unmittelbarerDarleherngewährung.
sonderninderGarantieleistungfürzweitstelligeHypotheken
Manhatberechnet,daßmitdenMittelndesFondsuntemder
Annahme,daßdiezweitstelligenHypotheken40 :derestes
hungskostenderHäuserausmachen,bis zumJahre1921Häuser
mitKleinwohnungenmitdenGesamterstehungskehtenwon432
MillionenKronenerstelltwerdenkönn/enDiessschönenZus
kunftsaussichtenfallenaberwieeinKartenhausinsichzu¬
sammen,wenndiezuverbürgendenDarlehennichtbeschafft
werdenkönnen.DanunweitersdieEinschränkungdererst¬
stelligenBelehnungdurchdieSparkassenin gleicherWeise
edernochverstärktdiezweitstelligerHypothekentrifft

( dennes müssendannaucherstrangigeHypothekenausMit¬
beschafftwerden,diesonstfürzweitstelligeverfüg¬

ihrereigenenLeistungsiaggk
wi

keitau

parwären) ,ergibtsichalsFolgeder
daßmanmit der einenHandgegebenhat ,
andernzunehmenInganzähnlicherWe
tungdesBaurechtesillusorischgemacht
alleMaßnahmen,diemanunter„Wohnun

tegierungsmaBreg
umsofortmitde
sewirddieEiny
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VorsorgefürdieLiquiditätderMitteldenSparkassenzu
einemfrüherenZeitpunktehättebetätigenmüssenEesoll
auchhiernichtuntersuchtwerden,obdas ,wasvonderRegie¬rungimInteressedesRentenmarktes- unddarumhandeltes
sich ihr vor allem- biehergetanundunterlassenwurde ,durch
wagszurechtfertigenist undobnichtmanchmalmomentaneVor¬
teile auf Kostender künftigenEntwicklungallzuteuerVerkauft
urdenNureinigeallgemeinewirtschaftlicheFeststellungen

eindzumachenDasWohnuxgeweseninWienundNiederösterreich
wurdeaufsSehwerstegetroffendurchdieschonungslose,inder
SteuergeschichteallermodernenLänderohneBeispieldastehen¬
denHeranziehungderSteuerkraftderBevölkerung.Dieaußer¬
ordentlicheBelastungliegt nichtnurin dengesetzlichenBez
stimmungenüberdieGebäudesteuern,sondernauchinderAnwen:
dungdesGesetzesWerdensoaufdereinenSeiteWienund

sogewonnenen
werdeAnlaß eRegierungverschließtsichbeharrlich

allenGebietendeswirtschaftlichenund
dehAnforderungenderReichshaupt-undRe¬

sidenzstadtunddesStammlandesder MenarchieunddieBedürf¬
nissederBevölkerungbleibenanbefriedigtodermüssenmitden
zuschwachenKräftenderLandes -undGemeindeverwaltungbestri
tenwerdenin jenenZeigenderVerwaltung,dieanderweitsaus
Staatemittelnaufsreichlichstegefördert ,jaausschließlich

wirtschaftli twi nebesondereauf
dunglähmendeinwirkte.Siehabenauchgezeigt,

eln ,dasdort ,womanbishernurInteressenderStadtWienund
er ihrerBewohnererblickenwollte ,einLebensintersssedesGe
richgamtstaatesaufdemSpielestand.FürdieMöglichkeit,

te : Staatsanlehenzubegebenoderin ihremKursezuhalten ,ist
mmenzedie Kapitalbildunggeradein WienundjenenwenigenGe¬

hmuck,eventuellinSparkasenun okalenIn

IchstelledaherdieAnfrage:. )Ist SeineExzellenz

stituten ,höchstseltenaberinStaatsrentev
Wiensindaberauchdie kleinenundmittlerenSparer ,deren
BedeutungfürdenStaatskreditheuteinallenLändernerkannt
ist ,KäuferderStaatsrente,soweitesihnenSichtinjüngster
ZeitdurchdieTeuerung,insbesonderederWohnungenundsonsti¬
genMietzinseunddieVerschlechterungallerwirtschaftlichen
VerhältnisseunmöglichwurdeHierist derHebeleinzusetzen,
umeinedauerndeundgesundeNachfragenachStaatspapieren
zuschaffen,nichtaberdurchmittelbareZwangsanlehen,die
geradedortamschmerzlichstenempfundenwerden ,woohnehin
krankhafteZuständeherrschen,nämlichamHypothekenmarkte

eneigt ,beiderhohenRegierungdieehesteZurückziehungdie -Schul -undLehrerfragenaufgerollt .IndiesemSinnehielt

nungsfürsorgefmBesonderenschwerschädigendenErlasseszudemVorsitzedeinesPräsidentenGemeinderatesBendaeine
erwirken ?2 )Ist SeineExzellenzgeneigt ,der hohenRegie -Zentralausschußsitzungab ,zuderdfechristlichsozialen

rungdienachhaltigsteFörderungderwirtschaftlichenInteres -GemeinderateausdemLehrstandegeladenwaren.Gemeinderat

krediteseindringlichstnahezulegen?

Wiederkehrdas100GeburtstagesHebbels.Am18März1J
kehrtderGeburtstagdesDichtersFriedrichHebbel,der
von1845bis1862in Wienlebte ,undhiereeinereifsten

Hebbele ,dermitKleistundGrillrarzerzudengroßen

wohnteund,dieWerkeAgnesBernauer",„OrgesundseinRing",
MütterundKind "undDieNibelungen"niederschtrebSchließ¬

lich sei die seit 1889an demGeburtshauseHebbels9 .Bezirk
Diechteneteinstraße1 befindlicheGedenktafelam18 .Märzzu
bekränzenundnamensder StadtWienein Kranzauf dasGrab
Hebbelsniederzulegen.DerStadtratfaßtedenprinzpiellenBe¬
sehluß ,einEhrengrabfürHebbelundseineGattinamZentral¬
friedhofzuwidmenundauchdieübrigenAnträgedesReferenten
fandendieZustimmungdesStadtrates
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WienerLehrerfragenDurchdieAngelegenheitderUeberweisun-¬
genwerdenin derganzenReichshälfteaufeinmaleineMenge

ses ,denRealkreditimallgemeinenunddieInteressenderWoh-auchderVereinderLehrerundSchulfreundeam15 . . M.unter

sen Wiensauchaus demGesichtspunktedes allgemeinenStaats -undLandesausschußPhilp bepprachden StandderLehrergehalte-¬
fragedesLandesNiederösterreichundzogeine Parallelef
derWienerGehaltsansätzemitdenen ,welchefürdasLand
geschaffenwerdensollen .DirektorPhilpwurdeersucht ,in
demselbenSinneauchin der am22 . . M.imSaaledesalten

Werkeschufzum100.Malewieder.InAnbetachtderGraneRathausestagendenHauptversammlungdesVereinesderLehrer
undSchulfreundedasWortzuergreifenGemeinderatGussenbauer

NachklassikernunsererLiteraturählt ,undinAnbetrachtbesprachdieZeitbeförderungderGemeindebeamtenundderen
desUmstandes,daßHebbel,dessenbedeutendstewerkeindienGehaltsverhältnisseundstelltediesenjenederLehrerschaftge-¬
entstandensind,zurdeutschterreichischenLiteratgegeaüberErtratfürdieGleichstellungderbeidenGruppen

vonAngestellten der GemeindeWienei n .DieBedeckungsfragezähltwerdenmuß,hatesdieGemeindewertretungdemAnsehenseidurchdieUeberweisungengelöstZudenvorgebrachtenlerStadtentsprechendgehalten,daßdieStadtWienden
großenDichterausdiesemAnlaßfeiere.StadtratSchwerlageAnregungenundgründsätzlichenBestimmungennahmendieVertre-
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zunächstinBetrachtkommeHebbelistaufdemMatzleinsdorsneinlebhaftenWechselredeStellung
fer protestantischenFriechofIn einerGruftbegraben ,mit
ihmruhtin demGrabeauchseineam29 .Juni1910verstorbene
Gattin ,dieehemaligeHofburgschauspielerinChristineHebbel
DerüberausharmonischenEhederbeidenGattenwiederkünst¬
lerischen Bedeutungder Hofbungschauspielerinentsprächees ,
wennauchChristineHebbelzugleichmitihremGattenexhumiert
undin demEhrengrabebestattetwürdeDerGrabstein ,dervon
demBildhauerStreschak18 .geschaffenwurde,ist nochgut
erhaltenundkann,wennerrestauriertwird,auchaufdemEhren-¬
grabeVerwendungfinden .WeitersbeantragteStadtratSchwer
dieErrichtungeinerGedenktafelandemHause1 .Bezirk
Brunersta ?weselbstHebb .vomJahre1849P 11860
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teinderLetztenStadtratssitzungüberdieseAngelegenheitterderSektionendesVereinesundzwarFrauDirektorWalterYscheticka

einenBerichtvorundführteaus,daßdieWidmungeinesEhrensfürdieLehrerinnerOttoVefürdieBügerschulleh-¬
grabesbeieinerzuveraustalterenEhrungdestotenDichtersferundAlbertHauptfürdieVolksschullehrerineinerunge-

ertraulicheSitzungdesGemeinderates.In dergestrigen
ertzzalichenSitzungdesGemeinderateswurdenacheinemBerichte
des StR .Büschdmkaiserlichen Rate ,Stadt -undGemeinderate
KarlHallmannanläßlichseines70 .GeburtstagesinAnerkennung
seinerlangjährigen,ersprießlichenTätigkeitaufdemGebiete
derGomeindeverwaltungdiedoppeltgroßegoldeneSalvator-¬
medailleverliehenNacheinemBerichtedesVB.Hoßwurde
demMagistracsratDr .AugustMayrin Würdigungseineraus¬
gezeichnetenDeistungenanläßlichderBudgetarbeitenim
Jahre1912dievollsteAnerkennungundderDankausgesprochen
unddemMagistratssekretärDr .FranzFattingerfürseine
Tätigket al S riftführer bei den Budgetberatungen
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t ,jemehrerwächstihr
seitigen ,4 te sichderfr
gegenstellen aDerRegie

gkeitilrer Maßregelngar
partwerden ,daßsieihre

durchGesettz undPraxisungebührlichbela¬
Sogibtaufderanderen SeitedieArrt derVerwendung

ungeheureen SummenzuebensobegründeterB

omSt aateverrr gtwerrdenDieletztenZeitennunhaben
lichgeezeigt ,was dem1Einsicchtigenschonlangeklarssein
mußte:daßnäimlichdie syeteematischeBenachtelligungWiens

fassenpflegt,, stehenundfallenmitdlemRealkreditDie biet
RegierungsolltesichaberauchnichtddlerErkenntnisde erschwe-aufv

renNachteeileverschließen,welchedemprivatenImmobilarbesitzals
ndderPrrivatbautätigkeitdurchKreditteinschränkungenerwach¬ten
enLennje mehrsichdieöffentlicheFürsorgederGrenzen inE
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